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35 Jahre Leitung Kindertageseinrichtung  

St. Meinolfus 

Frau Cornelia Wiedemann wird am 17.07.2020 für 

einen letzten Tag die Kindertageseinrichtung leiten 

und dem Kreis der Mitarbeiterinnen vorstehen. 

35 Jahre war sie in der Kindertageseinrichtung für die 

Pfarrgemeinde als Leiterin tätig. In dieser Eigenschaft 

war sie in all den Jahren beratenes Mitglied des 

Pfarrgemeinderates.  

Als Mitglied im Familiengottesdienstkreis hat sie un-

zählige Gottesdienste vorbereitet und mit durchge-

führt. 

 

Immer wieder waren die Kinder wie selbstverständ-

lich bei Gottesdiensten zu besonderen Festen anwe-

send, die inhaltlich in der Kindertageseinrichtung 

durch die Erzieherinnen vorbereitet waren. Es ging 

auf ihre initiative zurück, dass temporär ein kleiner 

Chor, der aus sangesfreudigen Kindern bestand. Frei-

tags wurden sie gezielt durch Pfarrer Friedrich Enste 

mit seiner Gitarre begleitet .  

 

Frau Wiedemann hat in all den Jahren in denen ich 

sie kenne vertrauensvoll mit dem Kirchenvorstand 

und mir zusammengearbeitet, im kollegialen Ge-

spräch inhaltliche Positionen gesetzt und zuletzt den 

Übergang zur gGmbH gemeistert. 

 

Frau Wiedemann wird uns fehlen. Sie bleibt Mitglied 

der Pfarrgemeinde und diese wir sich von ihr am 

Samstag, 18.07., 17 h, in einem Gottesdienst in der 

Kirche, verabschieden. 

 

Die Pfarrgemeinde dankt Frau Wiedemann—und 

ihrem Ehemann—für die geleistete Arbeit. 

 

Ad multos annos 

 

Ihr Klaus Korfmacher, Pfarrer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schwestern und Brüder im Herrn, 

Am Donnerstag, 23.07., feiern wir unseren Pfarrpat-

ron, den Hl. Liborius. 

Auch und gerade in diesen Zeiten ist er der erste 

Beter unserer Pfarrgemeinde. Wenn auch auf Bis-

tumsebene die Feiern eingeschränkt sein werden, so 

wollen wir ihn angemessen ehren. 

23.07., 18 h, Abendmesse zu Ehren des Hl. Liborius. 

Ein musikalisches Programm, begleitet von Herrn Bre-

dohl—leider ohne Chor—wird die Hl. Messe kenn-

zeichnen.                              Klaus Korfmacher, Pfarrer 

 

Pfarrfest in St. Liborius fällt aus 

Das diesjährige Gemeindefest in St. Liborius, das 

vom 21. bis 24. August 2020 geplant war, muss leider 

ausfallen. Das hat der Pfarrgemeinderat St. Liborius 

in seiner Sitzung am vergangenen Mittwoch be-

schlossen. Grund sind die aufgrund der Corona-

Pandemie andauernden Beschränkungen für Ver-

sammlungen mit Festcharakter. Im Pfarrgemeinde-

rat hatte man die Entscheidung lange hinausgezö-

gert, in der Hoffnung auf eine positive Entwicklung 

und eine Lockerung der Bestimmungen. Auch eine 

Reduzierung des Festes auf einen Tag hatte man 

erwogen. In der derzeitigen Situation ist allerdings 

ein Fest solcher Größe nicht zu verantworten, daher 

nun die Absage.  

Für das kommende Jahr gibt es aber schon einen 

optimistischen Ausblick. Der Termin des Gemeinde-

festes 2021 wurde festgelegt auf das Wochenende 

vom 25.06. bis 27.06.2021.  

Der PGR - St. Liborius 

 

Bibel– und Glaubensgesprächskreis mit  

Pfarrer i.R. Günther Keine 

Ab September 2020 trifft sich der Kreis an jedem 1. 

und 3. Mittwoch in St. Martin im Gemeindehaus. 

Bekanntmachungen aus den drei Gemeinden und dem Pastoralen Raum 

Informationen 
 

für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus im  
Pastoralen Raum Dortmund Mitte 

Ausgabe 15/2020, 18.07.2020 bis 09.08.2020 

Leitender Pfarrer  

Propst Andreas Coersmeier 
 

Pfarrer 

Dr. Klaus Korfmacher  

Tel.: 0231/59 43 33  

kkorfmacher@online.de  
 

Pastor  

Norbert Hagemeister 

Tel.: 0231/92 73 87 81  

norbert.hagemeister@gmx.de 
 

Gemeindereferentin 

Janine Hellbach 

0152 57 07 10 16 

janine.hellbach@gmx.de 

St. Liborius 

Bettina Abels , Liboristr. 18 

Tel.: 0231/59 72 22  

pfarrbuero@stliborius.de 

Fax: 0231/51 05 42 

Bei Raumanmietung bitte  

Kontakt über:  

raumplanung@stliborius.de 

Bürozeiten:  

Di 16 h -18 h, Do 10 h - 12 h 

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE24 4405 0199 0181049030 

BIC: DORTDE33XXX 
 

St. Martin  

Annette Vollmer 

Gabelsbergerstr. 32  

Tel.: 0231/59 43 33  

sankt-martin@online.de  

Fax: 0231/531 19 57 

Bürozeiten:  

Di 10 h - 12 h, Do 16 h -18 h und  

Fr 10 h - 12 h  

Volksbank Dortmund / IBAN: 

DE42 4416 0014 2371 0419 02 

BIC: GENODEM1DOR 
 

St. Meinolfus 

Sabine Wessollek  

Rabenstr. 16  

Tel.: 0231/59 73 50  

St.Meinolfus@web.de  

Fax: 0231/189 04 83 

Bürozeiten:  

Mo 10 h - 12 h, Mi 16 h - 18 h  

Sparkasse Dortmund / IBAN: 

DE29 4405 0199 0311 0008 10 

BIC: DORTDE33XXX 
 

Caritas-Sozialstationen 

Innenstadt Nord-Ost: 

Heilbronner Str. 9a, Tel.: 528818 

Dortmund - Brackel: 

Asselner Hellweg 81, Tel.:279252 
 

Offene Kirchen in der Woche 

St. Liborius : 

Täglich von 11 - 18 Uhr 

St. Meinolfus: 

Montag, Mittwoch und Freitag 

jeweils von 15 - 18 Uhr 

St. Martin: 

Täglich von 11 - 18 Uhr. 
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Pastoralteam  

Pfarrbüros 
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Liebe Christinnen und Christen, 

das letzte Hochfest vor dem Sommer war das Fest der Apostel Petrus und Paulus 

am 29. Juni: Ein altes Wort sagt: „Nach Peter und Paul werden die Pastöre faul“. 

Früher hatte der Pastor die Pflicht am Hochfest ein Hochamt zu singen. Am 29. Ju-

ni das letzte Mal im 1. Halbjahr. Dann kommen die Sommerwochen—

Sommerschulferien. Das Leben ruht aus. Erst der 15. August schwingt sich wieder 

zum Hochfest auf: „Himmelfahrt der Gottesmutter Maria“. Es werden Kräuter und 

Blumen geerntet und gesegnet, die man für den Winter vorbereitete. 

Bei uns ist es jedoch anders: am 23. Juli feiern wir als Hochfest den Hl. Liborius, un-

seren Diözesanpatron und unseren Pfarrpatron, der flankiert wird von St. Martin 

(Freund) und St. Meinolfus (Begleiter der Reliquien von Le Mans nach Paderborn).  

Dem Juli eignet eine Wolke von Heiligen, die jeweils vollendet sind und an den 

Tagen bis 15. August verehrt werden. Sie sind Namensgeber und ihr jeweiliges Pat-

ronat ist zugleich Namenstag der Namensträgerin und des –trägers. Erinne-

rungstag an die Taufe. In Auswahl seien einige genannt: 

 

30.06. die ersten Märtyrer der Stadt Rom 

03.07. der Hl. Thomas (Apostel) 

04.07. der Hl. Ulrich (1. kanonisierter Heiliger) 

06.07. die Hl. Maria Goretti 

08.07. der Hl. Kilian (Konpatron unserer Kathedrale in Paderborn) 

10.07. der Hl. Knud; Erich und Olaf (Nordische Könige) 

11.07. der Hl. Benedikt (Ordensgründer) 

13.07. der Hl. Heinrich und die Hl. Kunigunde (Kaiserpaar) 

20.07. die Hl. Margareta (Märtyrerin)  

21.07. die Hl. Magdalena (Apostolin der Apostel) 

23.07. der Hl. Liborius (Pfarrpatron St. Liborius) 

24.07. die Hl. Birgitta / der Hl. Christophorus / der Hl. Scharbel Machluf (Libanon) 

25.07. der Hl. Jakobus (Apostel Santiago de Compostela)  

26.07. der Hl. Joachim und die Hl. Anna (Großeltern Jesu) 

29.07.  die Hl. Marta (Schwester des Lazarus) 

31.07. der Hl. Ignatius (Ordensgründer der Jesuiten) 

01.08. der Hl. Alfons (Theologe) 

04.08. der Hl. Johannes Maria Vianney (Pfarrer) 

08.08. der Hl. Dominikus (Ordensgründer) 

09.08. die Hl. Theresia Benedikta (Edith Stein, Theologin) 

10.08. der Hl. Laurentius (Märtyrer—Rom) 

11.08. die Hl. Klara 

14.08. der Hl. Maximilian Kolbe (Märtyrer) 

15.08. Aufnahme Marias in den Himmel (wird wieder als Hochamt gesungen) 

 

Dieser „Wolke“ von Zeuginnen und Zeugen gedenkt die Kirche Jahr für Jahr. 

Sie zeigen auf unterschiedlichste Weise, wie Christsein geht, egal zu welcher Zeit. 

Sie sind Fürbitter am Thron Gottes. 

 

Klaus Korfmacher, Pfarrer  
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Gottesdienstordnung für St. Liborius, St. Martin und St. Meinolfus vom 18.07.2020 bis 09.08.2020 

 

10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 in bestimmter Meinung 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe 

 Leb. und �†† �des Pastoralverbundes, 

 †† der Fam. Buchholz 

11.15 St. Liborius: Taufe Linus Schreiber 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 † Gisela Kuhndt 

 

18.00 St. Liborius: Hl. Messe zum Patronatsfest 

 † Hildegard Wortmann, 

 † Bruno Marx, 

 Jahresmesse † Diakon Wilhelm Kurenbach 

 Leb. und �†† �des Pastoralverbundes 

 

10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 †† Maria und Richard Kotulla, 

 Leb. und †† der Familie Datko 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe 

 Jahresmesse † Erwin Pieczka, 

 † Heinrich Schröer 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 Jahresmesse † Werner Pütter 

 

19.00 St. Martin: Ökumenisches Abendlob 

 (bei gutem Wetter im Atrium) 

 

11.30 St. Martin: Taufe von Matteo Schönhold 

 

 

Sonntag, 19.07.2020 

16. Sonntag im Jahreskreis 

Donnerstag, 23.07.2020 

Hl. Liborius 

Sonntag, 26.07.2020 

17. Sonntag im Jahreskreis 

Freitag, 31.07.2020 

Hl. Ignatius von Loyola 

Samstag, 01.08.2020 

Hl. Alfons Maria von Liguori 

 

10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

 Jahresmesse † Peter Obst 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe 

 †† der Familie Buchholz, 

 †† Ehel. Kiese und Sohn Werner 

 † Elisabeth Hungermann 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 

11.30 St. Martin: Taufe von Johann Patrick Bronke 

15.30 St. Liborius: Taufe von Jannis Knoll 

 
10.00 St. Meinolfus: Hl. Messe 

10.15 St. Liborius: Hl. Messe 

 † Bruno Marx 

 †† der Familien Dröger und Schrader 

11.15 St. Martin: Hl. Messe 

 

 

 

 

 
Geänderte Öffnungszeiten in den Sommerferien 

 

Das Pfarrbüro St. Liborius ist vom 20.07. bis  

24.07. geschlossen. 

 

Das Pfarrbüro St. Meinolfus ist vom 20.07. bis 29.07. 

geschlossen.  

Das Pfarrbüro ist vom 10.08. bis 31.08. 

-immer montags- geschlossen. 

Die Öffnungszeit am Mittwoch bleibt wie gewohnt 

von 16-18 h bestehen. 

In dieser Zeit können Sie Frau Vollmer in  

St. Martin, Tel.: 594333, an folgenden Tagen errei-

chen: 

dienstags: 10—12 h            donnerstags:16—18 h 

freitags:10—12 h 

Pastor Norbert Hagemeister können Sie unter der Ruf-

nummer, siehe Vorderseite, kontaktieren.  

Ihnen erholsame Sommerferien und bleiben Sie ge-

sund. 

Liebe Grüße von Bettina Abels,  

Annette Vollmer und Sabine Wessollek. 

Sonntag, 02.08.2020 

18. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 08.08.2020 

Hl. Dominikus 

Sonntag, 09.08.2020 

19. Sonntag im Jahreskreis 
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Aus den Gemeinden 

 

Sommergottesdienste im Klostergarten in St. Franziskus 

28.06., 05.07., 12.07., 19.07., 26.07., 02.08. und 09.08, jeweils sonntags um 18 h im Klostergarten, gestaltet von 

verschiedenen Musikgruppen aus dem Pastoralen Raum Dortmund Mitte. Es gelten die Maßnahmen zum 

Coronaschutz. Bei Regenwetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt.  

 

Die Grundlagen des Glaubens 

Die Vorsehung 

 

Jesus versichert, dass unser Vater im Himmel über jeden von uns wacht. Das nennt man die Vorsehung. Daran 

glauben, dass Gott die Liebe ist, hat zur Folge, dass wir ihn nicht für gleichgültig gegenüber unserem Leben 

halten. 

 

Diese göttliche Vorsehung scheint aber durch die nüchternen Tatsachen widerlegt zu werden: Millionen von 

Menschen verhungern, fallen Erbeben zum Opfer und jeder von uns kennt Not, Einsamkeit… 

 

Heißt es unbedingt glauben, dass Gott auf direkte, vertikale und dauernde Weise in unsere Leben eingreift, 

wenn man die Existenz der Vorsehung bejaht? Manche haben diesen Glauben. Andere fassen Gottes Wirken 

für uns anders auf. 

 

Die Vorsehung führt zuerst über die Ordnung der Schöpfung: der Frühling folgt dem Winter, die Früchte den 

Blüten… 

 

Zu einem sehr großen Teil bedient sich die Vorsehung der Hände und der Intelligenz des Menschen. Die Eltern 

sind die Vorsehung ihrer Kinder. Wir spielen, die einen für die anderen, diese Rolle des belebenden Beistands. In 

einer Welt, die Hunger hat, wiederholt Jesus die Aufforderung: „Gebt ihnen selbst zu essen“. Wir wissen genau, 

dass eine Bewirtschaftung der unfruchtbaren Gegenden möglich wäre, dass eine andere Aufteilung der öf-

fentlichen Ausgaben für viele das Ende des Elends bedeuten würde, usw.… 

 

Es ist zu bemerken, dass es eine göttliche Herrschaft über die Geschichte der Menschheit gibt. Man könnte sa-

gen: eine Magnetisierung Gottes, die die Menschheit anzieht, ohne dass wir im Voraus die Wege kennen, die 

uns zu ihm führen werden. 

 

Vor allem ist Jesus selbst unsere Vorsehung, er, der die Gabe Gottes ist. Durch seinen Geist, der uns mitgeteilt 

wurde, ist er Gegenwart um und in uns, „bis ans Ende der Welt“.  

 

___________________________________________________________________________________________________________ 


